
 b
a
u

e
n+

w
o

h
n

e
n

C
H

F
 2

7.–
/

 E
U

R
 2

3
.–

9 770257 933000

L
u

ze
rn

 N
o

rd
-
S

ü
d

 —
 L

u
c

e
rn

e
 n

o
rd

 e
t su

d
 —

 L
u

c
e

rn
e

 N
o

rth
 a

n
d

 S
o

u
th

10

w
b

w
 10

 —
 2

0
19

T
ra

d
itio

n
a

lism
u

s u
n

d
 M

o
d

e
rn

e
 in

 K
rie

n
s

A
u

fb
ru

c
h

 m
it H

ü
rd

e
n

 in
 L

u
ze

rn
-
S

ü
d

P
la

n
u

n
g
sw

u
n

d
e

r a
m

 S
e

e
ta

lp
la

tz
 E

m
m

e
n

U
n

d
: A

te
lie

r F
A

L
A

 –
 R

a
u

m
c

o
lla

g
e

n
 in

 P
o

rto
W

o
 h

e
u

te
 S

ta
d

t w
ä

c
h

st

10
 —

 2
0

19

L
u

c
e

rn
e

 n
o

rd
 e

t su
d

L
u

c
e

rn
e

 N
o

rth
 a

n
d

 S
o

u
th

L
u

ze
rn

 N
o

rd
-
S

ü
d

Tisca Tischhauser AGTisca Tischhauser AG

SonnenbergstrasseSonnenbergstrasse1, CH-90551, CH-9055 BühlerBühler

www.tisca.comwww.tisca.com

Schallschluckende Gardinen 

mit Sonnenschutz. 

Leicht, transparent und weich.

Seit kurzem gibt es sie: Gardinen, die Schall 

absorbieren, Schutz bieten vor UV-Licht und Wärme, 

leicht und luftig fallen und angenehm zu berühren 

sind. Eine Kollektion von durchscheinenden, feinen 

Stoffen, die auch in Räumen mit viel Glas, Metall 

und Mauerwerk ein einzigartiges Raumklima zu 

schaffen vermögen. Made in Switzerland. 

Fragen Sie nach Silencia, bestellen Sie den 

Spezialprospekt oder besuchen Sie uns auf 

www.tisca.com
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Für Architekten eröffnet sich mit der 
neuen Glas-Faltwand von Solarlux 
ein zusätzlicher Gestaltungsspiel-
raum. Jede Glas-Faltwand wird indi-
viduell konfiguriert und nach 
Wunsch mit unterschiedlichsten 
Merkmalen ausgestattet. 

Die schmalen Profilansichten mit 
lediglich 99 Millimeter Ansichtsbreite 
sorgen für die filigrane Optik der 
Glas-Faltwand. Zudem gibt es zahl-
reiche Kombinationsmöglichkeiten 
mit Oberlichtern, Fest-, Dreh-Kipp- 
und Eckelementen, die alle in nur 
einem Rahmen kombiniert werden. 

Der Wärmedämmwert der neuen 
Generation von Glas-Faltwänden 
entspricht den Richtlinien für Pas-
sivhaustauglichkeit. Mit der Wider-
standsklasse RC2 weist die Vergla-
sung eine hohe Einbruchhemmung 
auf. Darüber hinaus ermöglicht sie 
die Einbindung modernster Sicher-
heitstechniken. 

Gefalteter Durchblick

Solarlux (Schweiz) AG

Dellenbodenweg 5, CH-4452 Ittingen

T +41 61 926 91 91

www.solarlux.ch

In der belebten Mill Road im engli-
schen Cambridge entstand auf rund 
4 000 m die Cambridge Mosque mit 
Raum für 1000 Gläubige, inklusive 
einem Café, zwei Wohnungen und 
einer Gartenanlage, entworfen von 
Marks Barfield Architects, London.

Wie Bäume streben die 30 frei 
geformten Holzsäulen des Tragwerks 
in die Höhe und verbinden sich in 
der gitterartigen Deckenstruktur zu 
einem riesigen Flechtwerk. Über 60 
Oblichter sorgen dafür, dass Tages-
licht ins Innere der Moschee fällt. 
Das auf Freiformen spezialisierte 
Schweizer Unternehmen Blumer 
Lehmann erhielt den Zuschlag für 
die Holzbauplanung, Produktion 
und Montage. Das Dach besteht aus 
einer Rippenkonstruktion; die 
Innen- und Aussenwände sind im 
Holzrahmenbau ausgeführt. Für die 
Aussenwände, das Dach und die De-
cken wurde Brettsperrholz verbaut. 

Doch nicht nur die frei geform-
ten Säulen, sondern auch die De-
cken-, Aussen-und Innenwände, die 
2000 m grosse Dachfläche und drei 
Treppen des Gotteshauses bestehen 
vollständig aus Holz. Die weithin 
sichtbare, 9 Meter hohe Kuppel 
wurde auf die Deckenkonstruktion 
montiert und anschliessend mit 
Blattgold überzogen.

Alle Einzelteile wurden im Werk 
im schweizerischen Gossau vorgefer-
tigt und nach England transportiert. 

Blumer-Lehmann AG

Erlenhof, CH-9200 Gossau

T +41 71 388 58 58

www.lehmann-gruppe.ch

Paradiesisches Freiform-Tragwerk

60 Meter ragt es in die Höhe, 1102 
Fassadenelemente und 1036 Tonnen 
Glas wurden beim höchsten Holz-
Beton-Hybridgebäude der Schweiz 
verbaut. Es ist das markanteste Ge-
bäude des Campus «Suurstoffi» der 
Hochschule Luzern in Rotkreuz. 

Das Areal «Suurstoffi» nimmt in 
der Schweiz eine Vorreiterrolle ein. 
Denn das Ziel des Energiekonzepts 
ist das Prinzip «Zero-Zero»: ein kom-

plett CO₂-freies Quartier. Um dieses 
Vorhaben zu schaffen, braucht es 
neben dem Einsatz von Holz auch in-
novative Technologien. Um beste 
Dämmwerte und damit eine grösst-
mögliche Energieersparnis zu erzie-
len, setzte die Bauherrschaft Zug Es-
tates AG auf die Aepli-Air-Control® 
(AAC)-Fassade, eine Eigenentwick-
lung der Aepli Metallbau AG mit Sitz 
in Gossau. Diese Fassade ist eine ge-
schlossene Doppelhautfassade (closed 
cavity). Das bedeutet, dass der Raum 
zwischen äusserer  Prallscheibe und 
innerem Isolierglas über ein Lei-
tungssystem permanent mit kondi-
tionierter Luft (getrocknet und gerei-
nigt) gefüllt wird. Der geschlossene 
Zwischenraum bewirkt zudem, dass 
die inneren Seiten der Gläser nicht 
gereinigt werden müssen und die Be-
schattung keinerlei Verschmutzun-
gen ausgesetzt wird.

Innovative Fassadentechnologie für die «Suurstoffi»

Aepli Metallbau AG

Industriestrasse 15, CH-9200 Gossau

T +41 71 388 82 82

www.aepli.ch


